
Anmeldung
Bitte melden Sie sich unter www.lwl.org/KULAKO bis 
zum 11. November 2019 an. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und es gilt die Reihen
folge der Anmeldungen. Falls Ihnen kein Internet
anschluss zur Verfügung steht, können Sie sich auch 
telefonisch anmelden.

Tagungsbeitrag
Wir bitten um einen Tagungsbeitrag von 30 Euro. 
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie per 
EMail eine Eingangsbestätigung mit den Angaben 
zur Überweisung. Anmeldungen sind nur gültig  
nach Zahlungseingang. Eine Stornierung ist bis 
13.11.2019 möglich. 

AKNW-Zertifizierung
Eine Zertifizierung als Fortbildungsveranstaltung  
ist bei der Architektenkammer NordrheinWestfalen 
beantragt.

Veranstaltungsort 
LWLMuseum für Naturkunde
Sentruper Straße 285 
48161 Münster

Kontakt
LWLDenkmalpflege, Landschafts und Baukultur  
in Westfalen
Fürstenbergstraße 15
48147 Münster
Tel.: 0251 5913572
Fax: 0251 5914025
dlbw@lwl.org
www.lwldlbw.de

Parken 
Auf dem gemeinsam mit dem Zoo genutzten Park
platz gibt es ausreichende Parkmöglichkeiten für 
PKWs, rund 20 Busparkplätze sowie gesonderte 
Parkplätze in Nähe des Museumseingangs für Men
schen mit Behinderung. 
Der kostenpflichtige Parkplatz liegt zirka 50 Meter 
entfernt vom LWLMuseum für Naturkunde. Tages
preis Parkgebühr 4, Euro. Parkmünzen sind an der 
Kasse im LWLMuseum für Naturkunde erhältlich. 
Kostenlose Parkplätze stehen in der Nähe, z. B. am 
MühlenhofFreilichtmuseum, zur Verfügung. Mobile 
Wegweiser werden zusätzlich am Veranstaltungstag 
aufgestellt.

Bahn / Bus 
Ab dem Hauptbahnhof Münster mit der Buslinie 14 
bis zur Endstation Zoo/Naturkundemuseum.

Der Veranstaltungsort: Die Oranienburg am Schloss Nordkirchen

www.lwl-dlbw.de

LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen

HISTORISCHE KULTURLANDSCHAFT 
trifft 
MUSEUM
VII. WESTFÄLISCHER KULTURLANDSCHAFTSKONVENT

am 18. November 2019 in Münster, LWL-Museum für Naturkunde

LWLMuseum für Naturkunde
Foto: LWL/Christoph Steinweg

Kulturdenkmal Historische Sägemühle Remblinghausen
© Karl Josef Schulte

http://www.lwl.org/KULAKO


9:30 Uhr Anmeldung / Begrüßungskaffee

10:00 Uhr BEGRÜSSUNG
 Dr. Jan Ole Kriegs 
 Museumsdirektor  
 LWLMuseum für Naturkunde

 Dr. Holger Mertens 
 Landeskonservator 
 LWLDenkmalpflege, Landschafts und   Baukultur  
 in Westfalen

 EINFÜHRUNG  
  Moderation: Udo Woltering 

 LWLDenkmalpflege, Landschafts und Baukultur  
in Westfalen

10:15 Uhr  Kulturlandschaft erleben
 Prof. Gerd Aufmkolk
 WGF Nürnberg

10:45 Uhr  Landschaftsinterpretation –  
Kulturlandschaftsführungen:  
Landschaft lesen lernen

 Dr. Roswitha Kirsch-Stracke
 Leibniz Universität Hannover
 Erste Vorsitzende Kreisheimatbund Olpe

  LWL-Museen mit Landschaftsbezug  
im Überblick

 Dr. Barbara Rüschoff-Parzinger
 LWLKulturdezernentin

 KULTURLANDSCHAFT IM MUSEUM
11:30 Uhr   Museen und Landschaft 

Wahrnehmung, Rekonstruktion, 
Interpretation

 Dr. Günter Bernhardt
 ehemals LWLMuseumsamt

12:00 Uhr  Kulturlandschaftsgutachten als  
Wissensspeicher

  Dr. Dorothee Boesler 
Referatsleiterin Städtebau und Landschafts kultur

  LWLDenkmalpflege, Landschafts und Baukultur 
in Westfalen

12:15 Uhr  Kulturlandschaft im Blick – ehrenamtliches 
Engagement in der Region

 Dr. Silke Eilers 
 Geschäftsführerin
 Westfälischer Heimatbund

12:30 Uhr Nachfragen, Diskussion

12:45 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr  Führung durch die Ausstellung Kultur-
landschaften Westfalens im LWL-Museum  
für Naturkunde

 Dr. Bernd Tenbergen
 LWLMuseum für Naturkunde

 BEISPIELE AUS DER PRAXIS 
 Moderation: Marion Schauerte 
  LWLDenkmalpflege, Landschafts und Baukultur  
 in Westfalen

14:30 Uhr  Archäologische Landschaften ausstellen
 Dr. Doreen Mölders 
  Leiterin LWLMuseum für Archäologie  

Westfälisches Landesmuseum Herne

  Haus Hövener, Brilon; heimat kundliches 
Museum, Bergbau- und Hüttengeschichte

 Wilfried Dickel 
 Vorsitzender Briloner Heimatbund Semper Idem e.V. 

 Nachfragen und Diskussion

  Netzwerk Kulturerbe Oderbruch als Teil  
der Transformation des „Oderbruch Museums 
Altranft - Werkstatt für ländliche Kultur“

 Tobias Hartmann 
 Oderbruch Museum Altranft

  Nieheimer Flechthecken – Immaterielles 
Kulturerbe NRW

 Ullrich Pieper
 Vorsitzender Heimatverein Nieheim

  Baumberger Sandsteinroute; praktischer 
Bezug und zukunfts orientiertes Handeln

 Dr. Joachim Eichler
 Leiter Baumberger Sandsteinmuseum

 Nachfragen und Diskussion

16:30 Uhr Resümee und Verabschiedung 
 Dr. Holger Mertens
 Landeskonservator 
 LWLDenkmalpflege, Landschafts und  Baukultur  
 in Westfalen

 Ausklang: Gespräche . Kaffee . Kuchen 

HERZLICHE EINLADUNG
Der Landschaftsverband WestfalenLippe lädt zum 
VII. Westfälischen Kulturlandschaftskonvent ein.  
Als diesjährige Kooperationspartner haben neben 
der LWLArchäologie das LWLMuseumsamt für 
West falen und der Westfälische Heimatbund an der 
Konzeption der Tagung mitgewirkt. 

Die historische Kulturlandschaft im Museum

In WestfalenLippe gibt es ca. 680 Museen. Viele von 
ihnen befassen sich aus verschiedenen Blickwinkeln 
mit der Kulturlandschaft. Naturkundemuseen, Tech
nikmuseen sowie Heimatmuseen vermitteln in der 
Regel Wissen mit einem regionalen oder lokalen 
Landschaftsbezug. Sie spiegeln auch die Veränderun
gen in unseren Kulturlandschaften wider, weil sich 
Ausstellungen häufig auf historische Nutzungsansprü
che und deren Wirkung auf die Kulturlandschaft 
beziehen. 

Welches Gewicht kommt der historischen Kultur
landschaft in den Ausstellungskonzepten zu? Wie 
kann die Vermittlung der historischen Kulturland

schaften aussehen und welche Perspektiven werden 
dabei aufgezeigt? Wie wirkt sich der Veränderungs
druck in der Landschaft auf das Heimatgefühl der 
Menschen aus? Welchen Beitrag können Museen für 
den Erhalt historischer Kulturlandschaften und Kultur
landschaftselemente leisten?

Diese Fragen wollen wir im kommenden Westfäli
schen Kulturlandschaftskonvent am 18.11.2019 im 
LWLMuseum für Naturkunde diskutieren.

Gute Beispiele aus der Praxis. 

Nach Einführungsreferaten sollen einige konkrete 
Beispiele im Mittelpunkt stehen. An ihnen wird 
deutlich werden, wie sich Landschaften museal 
vermitteln lassen, die durch kulturhistorisch bedeu
tende Elemente und Strukturen geprägt sind.

VI. WESTFÄLISCHER KULTURLANDSCHAFTSKONVENT 

HISTORISCHE KULTURLANDSCHAFT trifft MUSEUM 

PROGRAMM

Glasturm der Glashütte Gernheim
Foto: LWLIndustriemuseum/Martin Holtappels


